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Deine Reise mdoge gesegnet sein,
der Wind dir stets im Riicken stehen,
dein Gesicht erwdrmt sein von Sonnenschein,
sanft der Regen iiber deinen Feldern wehen,
bis wir uns dereinst wiedersehen

mogest du

in Gottes Hand geborgen sein!

(Alter Irischer Pilgersegen)
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1. Die Dorfkirche St. Jakobus in Zirchow

"Die St. Jakobus-Kirche ist sie eine der dltesten Kirchen auf
der Insel Usedom. Das Kirchenschiff wurde bereits 1280 aus
Feldstein errichtet. Die Wéinde sind mehr als einen Meter
dick. Denn der Bau schiitzte die Bewohner als Wehrkirche
vor réuberischen Ubergriffen und konnte mit Balken
verbarrikadiert werden ....."

mehr...!1

2. Die St. Marienkirche in Usedom (Stadt)

"Einst besaf} die Stadt fiinf Kirchen. Heute existiert nur noch
die Marienkirche. Erstmals erwéhnt wurde sie 1337. Beim
Stadtbrand 1475 zerstort, wurde sie im spdtgotischen Stil neu
errichtet. Bei einer Sanierung 1891 wurde die Kirche nach
Pléinen von Ludwig Béttger véllig neu gestaltet..."

mehr...!!

3. Die Dorfkirche von Pinnow (Lassaner Winkel)

"Das kleine Kirchdorf Pinnow ist Ortsteil der Gemeinde
Murchin, Kreis Vorpommern-Greifswald. Es liegt mit seinem
grofien See und den zum Peenestrom hin gelegenen Wiesen
und Widldern auf dem Festland unmittelbar vor der Insel
Usedom. Die Dorfkirche gehért zur Kirchengemeinde Pinnow-
Murchin im Pfarrsprengel Lassan..."

mebhr....11



https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Kosciol_sw._Jakuba_w_Zirchow.JPG
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Usedom_Ko%C5%9Bci%C3%B3%C5%82.jpg
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stjacobuszirch.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stmarienus.pdf
http://www.pinnow-vor-usedom.de/kirche.htm
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4. Die Dorfkirche St. Nicolai zu Bauer in Wehrland

"St.Nicolai zu Bauer steht etwas abseits der weitlédufigen
Ortslagen von Bauer und Wehrland auf einer Anhéhe mit
wunderschénem Blick auf den Peenestrom und den Weif en
Berg der Insel Usedom ...."

mehr...!1

5. Die Heilig-Kreuz-Kirche in Kemnitz

"Die Kirche zu Kemnitz entstand um 1300 unter dem
Patronat des Klosters Eldena als dreischiffige,
sechsjochige Hallenkirche mit Nordsakristei. Im 14.
Jahrhundert ergédnzte man eine spdtgotische
Siidvorhalle aus Backstein. Das Bauwerk wurde
mehrmals schwer zerstort..."

mehr...!1

6. Die Domkirche St. Nicolai in Greifswald

"1263 wird erstmals eine Nikolaikirche in Greifswald
erwdhnt. Die Datierung der dltesten noch vorhandenen
Bauteile in das letzte Drittel des 13. Jahrhunderts
bestdtigen das Vorhandensein einer Kirche schon zu dieser
Zeit. Der Kirchenbau begann mit einem einschiffigen
Chorraum, dem spditer nach Westen hin eine dreischiffige
Hallenkirche angefiigt wurde...."

mehr...!!



http://www.kirche-bauer.de/index.php
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/heiligkreuzkem.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stnicolaihgw.pdf
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7. Die Probsteikirche St. Josef in Greifswald

Die St.-Josephs-Kirche wurde ab 1869 als
Missionskirche zu Ehren des Papstes Pius IX
errichtet. Kath. Professoren und Studenten
der Universitit Greifswald sowie die vor
allem aus Polen stammenden Erntehelfer
stifteten die finanziellen Mittel fiir den Bau
der Kirche.

mebhr...!!

8. Die Stadtkirche St. Marien in Grimmen**

"Der weithin sichtbare dreischiffige Backsteinbau der St.
Marienkirche von Grimmen im Landkreis Nordvorpommern
ist eine friihgotische Hallenkirche aus dem 13. Jh. Im
Kirchturm befindet sich - ein seltener Schatz in Vorpommern -
ein vierstimmiges Geldut, vermutlich aus dem 15. Jh. ...... "

mehr... 11

9. Die Dorfkirche in Kirch Baggendorf

"Mit einer Lénge (einschl. Turm) von 42,32 Metern
und einer Breite von 15,17 Metern zdhlt die Kirche
zu Vorpommerns gréferen Dorfkirchen. Sie wurde
liberwiegend aus Feldsteinen errichtet. Backstein
wurde nur als Gliederungselement verwendet,
Ost- und Westgiebel sind ebenfalls aus
Backstein..."

mehr... !


https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Grimmen_St_Marien.JPG
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stjosefhgw.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stmariengrim.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kirchbagg.pdf
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10. Die Dorfkirche von Kélzow

"Auf halbem Weg zwischen Greifswald und Rostock befindet
sich mit der Dorfkirche von Kélzow eine der schénsten und auch

"

dgltesten Feldsteinkirchen Mecklenburg - Vorpommerns .....

mebhr....1!

11. Die Dorfkirche in Sanitz

"Sanitz wird schon 1256 als Kirchdorf genannt.
Die Kirche im Stil des Ubergangs von der
Romanik zur Gotik ist aus Feldsteinen errichtet,
deren Ecken und Kantenaus behauenen Steinen
gebildet werden. Der Bau besteht aus in gleicher
Héhe liegenden Chor, Langhaus und Turm...."

mehr...!!

12.Die (ehem.) Jakobi-Kirche in Rostock

"Die  Jakobikirche @ war eine dreischiffige
Backsteinbasilika mit geradem Chorabschluss. Als
Zeichen fiir Reichtum und Ansehen der Hansestadt
wurde die mit Zugestidndnissen an das
volkstiimliche Bauempfinden errichtete Kirche
prichtiger als die drei anderen Rostocker
Hauptpfarrkirchen gestaltet..."

mehr...!!



http://www.kirche-koelzow.com/index.php
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kirchesanitz.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stjakobihro.pdf
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13. Die Dorfkirche in Alt Karin

Die Backsteinkirche mit unteren Mauerteilen aus
Feldsteinen wurde im 14. Jahrhundert errichtet.. Sie
besteht aus einem zweijochigen Schiff, einem
fiinfseitigen =~ Chor, einer  Siidvorhalle  mit
Blendengiebel  sowie  einem  quadratischen
Westturm, der wohl jiingeren Datums und mit
einem Walmdach abgeschlossen ist.

mehr...!!

14. Die Stadtkirche in Neubukow

"Die dreischiffige Hallenkirche aus Backstein wurde etwa gleichzeitig
mit der Stadtgriindung in der zweiten Hiilfte des 13. Jahrhunderts
errichtet. Die Wdnde des Chores, der Schiffe und des 52 Meter hohen
Turmes stehen auf unterschiedlich hohen Feldsteinsockeln..."

mebhr...!!

14a Die Dorfkirche von Russow

Der zweijochige Kirchenbau wurde Anfang des 14. Jh. in
Feldstein begonnen und in Backstein vollendet. An der Siidseite
steht ein quadratischer Kapellenanbau, sein Giebel ist auf den
Schréigen mit Blenden, Filialen und Krabben geschmiickt. Spditer
wurde an der Nordseite eine Sakristei angebaut. Im Chor wurde
1700 eine zweigeschossige Patronatsloge mit einer
Treppenspindel eingebaut. Der neugotische Westturm, iiber
quadratischem Grundriss, wurde mit seitlichen Anbauten von 1901 bis 1904 erbaut, der
achtseitige Spitzhelm wurde in jiingerer Zeit abgebrochen.

mehr...!!


http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kirchekarin.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kircheneubukow.pdf
https://www.kirche-rerik.de/projekte.html
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15. Die Dorfkirche in Alt Bukow

"Der Backsteinbau mit Kreuzrippengewélben und
vier Jochen wurde im 15. Jahrhundert errichtet. Der
mdichtige quadratische Turm steht an der
Westseite, er ist so breit wie das Schiff. Beide
Turmobergeschosse sind durch spitzbogige Blenden
und Schalléffnungen gegliedert..."

mehr...!1

16. Die Dorfkirche in Neuburg

Die Kirche wurde von 1220 bis 1244 als
Residenzkirche in Backstein mit einem leicht
eingezogenen Chor errichtet, die zweijochige
Sakristei steht an der Nordseite. Der
mdchtige Westturm aus dem 14. Jh. hat
einen quadratischen Grundriss und ist so breit
wie das Kirchenschiff.

mehr...!!

17. Die Heilig-Geist-Kirche in Wismar

"Die spdtgotische Kirche zwischen Alt- und Neustadt wurde
1255 zum ersten Mal erwdhnt. Ihre Fertigstellung als
Spitalkirche erfolgte 1326. Ihre heutigen Gestalt als gotische
Saalkirche entstand im 15. Jahrhundert wobei Teile des
Vorgéngerbaus mit einbezogen wurden. Eine nochmalige
Verdnderung wurde im 17. Jahrhundert durch Aufsetzen eines
Dachreiters und Anfiigen von Strebepfeilern nochmals
veréindert....."

mehr... !



http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kirchealtbukow.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kircheneuburg.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/heiliggeisthw.pdf
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18. Die Stadtkirche St. Nicolai in Grevesmiihlen

"Urspriinglich  eine  Backsteinkirche des
Ubergangsstils von der Romanik zur Gotik
wird St. Nicolai erstmals 1230 im Ratzeburger
Zehntregister erwdhnt. Das dreischiffige
Kirchenschiff der Hallenkirche aus der Zeit der
ersten Hidilfte des 14. Jahrhunderts wird in der
Folgezeit mehrmals veréindert...."

mehr...!1

19. Die St. Laurentius-Kirche in Schénberg

Die Stadtkirche St. Laurentius (und Katharina) ist der im 14. Jh.
erweiterter Bau einer bereits in 1235 vorhandenen Kirche. Der
der urspriinglich einschiffige = Hauptraum  wurde zur
dreischiffigen, vierjochigen Stufenhalle; Der massive Westturm
kam im friihen 16. Jahrhundert hinzu.

mehr...!!

20. Die Jakobikirche in Liibeck

Die heutige Jakobikirche, eine dreischiffige Backstein-hallenkirche,
erbaut um 1300, ersetzt an gleicher Stelle eine romanische
Hallenkirche, die bereits um 1227 erwdhnt wurde. Sie wurde im
Jahre 1334 als Kirche der Seefahrer und Fischer geweiht. Zusammen
mit dem benachbarten Heiligen-Geist-Hospital und der Gertruden-
Herberge war und ist St. Jakobi eine wichtige Station an den sich in
Liibeck kreuzenden Jakobswegen nach Nordeuropa nach Santiago
de Compostela.

mehr... 11



http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stnicolaigrev.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stlaurentiusschoenb.pdf
http://www.st-jakobi-luebeck.de/
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21. Die Luther-Melanchthon-Kirche in Liibeck

Die in 1914 gegriindete Luthergemeinde erhielt erst 1937
ein eigenes Kirche auf dem Platz des bis dahin als
solchen genutzten Mehrzweck-Gemeindesaal.

2006 schloss sie sich mit der Melanchthon-Gemeinde
zusammen und ist heute Gedenkstitte des
Kirchenkreises Liibeck-Lauenburg.

mehr...!1

22. Die Kirche zu Bargfeld-Stegen

"Bargfeld-Stegen gehérte zusammen mit
mehreren anderen kleinen Orten zur
Kirchengemeinde Siilfeld. Hier waren die
Kirche aus dem 12. Jahrhundert und der
Friedhof. Erst 1969, nach fast 2-jchriger
Bauzeit, erhielt die Kirchengemeinde ein
eigenes Kirchengebdude ...."

Bilder u. Text: Ev. Luth. Kirchengemeinde Bargfeld-Stegen

23. Das Kloster Niitschau

"Das Kloster des hl. Ansgar zu Niitschau wurde am
16. Oktober 1975 zum Konventualpriorat erhoben
und erhielt damit seine Selbstdndigkeit. Am 1.
Januar 1979 bestand der Konvent dieser jiingsten
Klostergriindung der Beuroner Benediktiner-
kongregation aus acht Priester- und drei
Briiderménchen sowie einem Postulanten..."

mehr... !


http://gedenkstaette-lutherkirche.de/
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/lutherkirchehl.pdf
http://www.kirche-bargfeld.de/gemeinde/kirche.html
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/nuetschau.pdf
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24. Die Auferstehungskirche in Nahe

25. Die Cantate-Kirche in Hamburg-Duvenstedt

26. Die St. Marien-Kirche in Hamburg-Ohlsdorf

z2.Z. ohne Angaben


http://www.kirche-duvenstedt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=2&Itemid=2
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Hh-fuhlsbuettel-St._Marien.jpg
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27. Die St. Johannis-Kirche in Hamburg-Eppendorf

mehr...!!

28. Die St. Michael-Kirche in Harsefeld
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2.Z. ohne Angaben

29. Die Christ-K6nig-Kirche in Zeven

z2.Z. ohne Angaben


http://www.johannis-eppendorf.de/gemeinde/Welcome.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Pfarrkirche-St-Johannis-Eppendorf.jpg
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30. Die St. Martins-Kirchengemeinde Otterstedt

31.Die ev. Kirche in Bremen-Borgfeld

mehr...!1

32. Die St. Jakobi-Kirche in Bremen

"Die St. Jakobi im Siden der Neustadt ist die zweite zweier
existierender Kirchen in Bremen: ein mittelalterlicher in der
Neuzeit profanierter ehemaliger Kirchenbau in der Altstadt
sowie das im 19.Jahrhundert in der Neustadt errichtete
neugotische Gotteshaus..."”

mehr... !



http://www.kirchengemeinde-otterstedt.de/CMS/?page_id=1982
http://www.kirche-borgfeld.de/index.php?id=4
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/jakobihb.pdf
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33. Die St. Bartolomdus-Kirche in Barrien

9 "Als Griindungsjahr der im
Kernromanischen Feldsteinkirche wird
das Jahr 1032 angegeben. Es ist eine
Saalkirche mit einem  kriftigen,
quadratischen  Westturm. Gotische
Formen beherrschen den Baukérper
des Chors. 1954 wurden im Zuge von
Renovierungsarbeiten am Chorgewélbe
spditgotische Malereien entdeckt -
vermutlich aus dem 15. Jahrhundert..."

mehr...!!

34. Die St. Vitus-Kirche in Visbek

"Diese nachweislich siebte Visbeker Kirche, dem hl.
Vitus geweihte Pfarrkirche, wurde 1872 bis 1876 als
geostete dreischiffige neugotische Hallenkirche
erbaut. Der mit fiinf Glocken bestiickte — erst in den
Jahren 1883/1884 errichtete — Turm hat
einschliefdlich des Turmkreuzes eine Ho6he von
65m..."

mehr...!1

35. Kirche am Campus in Vechta

zur Homepage hier...!!


Commons: Bartholomäuskirche Syke-Barrien
:  Commons: Saint Vitus Church (Visbek)
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/kirchebarrien.pdf
http://www.jakobswege-norddeutschland.de/stvitusvis.pdf
http://khg-esg-vechta.de/
http://khg-esg-vechta.de
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36. Die St. Johannes-Baptist-Kirche in Steinfeld

z2.Z. ohne Angaben

37.Das Priorat St. Benedikt in Damme

zur Homepage hier...!!

38. Die St. Christopherus-Kirche in Vérden

zur Homepage hier...!!


http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
http://www.benediktiner-damme.de/
http://www.kirchenkreis-bramsche.de/index.php/gemeinde-428.html
Bild:   Commons: Steinfeld (Oldenburg)
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39. Die St. Johannes-Kirche in Rulle

zur Homepage hier...!!


http://www.rulle.de/wallfahrtskirche-rulle.php
Commons: Kloster Rulle

